
18 GOSLAR G 2.. V. Diensta& 18. Juli 2017 

Burgfräulein-Gebäck und Bettelmann-Eintopf 
Ferien-Kochkurs führt Kinder ins kulinarische Mittelalter - Suppe brodelt über offenem Feuer - lehrreicher Vormittag für alle Teilnehmer 

Von Andrea Leifeld 

Goslar. Stopp! Der routinierte Gang 
in die Küche war falsch, als Haus
wirtschaftsleiterin Stefanie Mazan
nek im Rahmen 
einer Ferien-
passaktion zum 
.,mittelalterli-
�hen Kochen" in Li(;f(G 1 ('ff-1:-l 
der Jugendher-
berge einlud. 

Nicht weil die Küche etwa nicht 
aufgeräumt gewesen wäre - nein, 
viel mehr waren es zeitgenössische 

Frisches Gemüse für den Eintopf präsen
tiert Fiona. 

Knacknüsse, die den Gang zu mo
dernen Kochfeldern und Küchen
maschinen verwehrten: Im Mittelal
ter kochte man noch über dem offe
nen Feuer und schnippelte die Zuta

ten in Handar
beit mit dem 
Messer. .. Und so 
führte der Weg 
ins Nebengebäu
de und auf den 
Hof. 

Aber Leckeres stand auch schon 
damals auf dem Speiseplan: Burg
fräulein-Gebäck, ein Hefeteig mit 
Rosinen, Bauernkrapfen, hergestellt 
aus grobem Dinkelmehl, Honigbut
ter (sehr lecker zu dem süßen Ge
bäck) und Fladenbrot, als rustikaler 
Klassiker in den Küchen aller Kul
turen. 

Arm, aber nur im Namen, war der 
Bettelmann-Eintopf: Mit Linsen, 
Lauch, Karotten und Kartoffeln 
füllte er komplett fleischlos die Mä
gen der Ferienpassteilnehmer. 

Doch galt es für Dominik, Fiona, 
Hannah, Colin & Co. nicht nur, 
nachempfundene mittelalterliche 
Kochrezepte zuzubereiten, sondern 
auch mit dem einen der andere 
Trick jene elektro-freien Zeit 
sprichwörtlich „auszutricksen": 
,;wenn ihr Mehl braucht, nehmt ihr 
einfach einen großen Becher. Das 

Das Feuer unter dem Kessel, in dem das mittelalterliche Mahl brodelt, wird geschürt. 

sind gut 250 Gramm", gab Stefanie 
Mazannek als Tipp. Unterstützt 
wurde das mittelalterliche Unter
nehmen von den Auszubildenden 
Vivien (1. Lehrjahr) und Julia (3. 

Lehrjahr). Geknetet wurde der Teig 
mit den Händen und von wegen Do
se auf und fertig: Das marktfrische 
Gemüse wurde von Hand geschält 
und in mundgerechte Stücke ge-
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schnitten. Auch das Schüren des 
Feuers wurde mit großer Aufmerk
samkeit verfolgt. So wurde der 
Kurztrip ins Mittelalter ein lecker
lehrreicher Vormittag für alle. 


